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Zu erinnern ist an den verdienten Heimatforscher Richard Verhuven, 
der vor 50 Jahren in Krefeld 68-jährig starb. Seine umfangreiche Ar-
chivariensammlung befindet sich im Archiv des Kreises Viersen, für 
„die Heimat“ schrieb er mehrere Beiträge.

Dr. Werner Leendertz starb im Alter von 97 Jahren. Der Textilunter-
nehmer (Firma Scheibler & Peltzer) erwarb sich besondere Verdienste 
um die Textilforschung in Krefeld und wurde mit der Stadtehrenpla-
kette ausgezeichnet. Große Verdienste erwarb er sich auch um die 
Mennonitengemeinde.

Das Klinikum Krefeld trauert um Professor Dr. Wilhelm Kosenow, von 
1961 bis 1986 hoch angesehener und beliebter Direktor der Kinder-
klinik, über die er auch in der „Heimat“ berichtete; Träger zahlreicher 
Auszeichnungen und Verfasser vieler einschlägiger Arbeiten.

John Bell, von 1967 bis 1992 1. Kapellmeister der Vereinigten Städ-
tischen Bühnen, lange Jahre auch Dirigent des Bayer-Orchesters, 
starb, 79 Jahre alt, im Mai 2006 in Bayern.

Unerwartet starb auch im Alter von 63 Jahren Heidrun Schwaarz, die 
Ballettdirektorin der Vereinigten Städtischen Bühnen.

Dr. Annemarie Schraps erhielt für ihre politische Arbeit als Ratsfrau 
und Landtagsabgeordnete der CDU, als Gründerin und Vorsitzende 
des Vereins Sport für betagte Bürger und als Förderin sozialer Aktivi-
täten den Verdienstorden des Landes Nordrhein-Westfalen verliehen. 
Sie vollendete 2006 ihr 70. Lebensjahr.

Den Verdienstorden des Landes erhielt auch die mit Krefeld eng ver-
bundene Judaistin Dr. Edna Brocke. Damit wurde ihr Einsatz als 
Vermittlerin eines lebendigen Judentums und Partnerin im Gespräch 
zwischen Juden und Christen gewürdigt.

Dr. Hans Vogt, lange Jahre Beigeordneter der Stadt Krefeld und un-
gemein aktiver Vorsitzender des Vereins Niederrhein, Mühlenexperte, 
Verfasser zahlreicher heimatkundlicher Schriften und Mitherausgeber 
der Krefelder Stadtgeschichte, wurde vom Mönchengladbacher Bür-
gerverein mit dem Benediktpreis ausgezeichnet.

Norbert Rutten, der von 1968 bis 2004 Pfarrer von St. Bonifatius in 
Stahldorf war, konnte sein goldenes Priesterjubiläum feiern. Er veröf-
fentlichte mehrere wertvolle Beiträge zur Krefelder Geschichte (u.a. in 
der „Heimat“). Zu seinem Ehrentag erschien eine kleine Festschrift für 
den gebürtigen Krefelder.

Margarethe und Hans-Werner Kevenhörster wurden für ihre Ver-
dienste um Linn, insbesondere den alljährlichen Flachsmarkt, mit dem 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.

Für seine Verdienste um das Marionettentheater „Krieewelche Papp-
köpp“ wurde Ralf Kochann mit dem Rheinlandtaler ausgezeichnet.

Den Rheinlandtaler erhielten außerdem die Mönchengladbacher Rolf 
Terhaag und Pfarrer Johannes van der Vorst.

Mit dem Albert-Steger-Stipendium wurde in diesem Jahr ausgezeich-
net: Dr. Nicola Wenge (Antisemitismus- und Nationalsozialismus-
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forschung) und Dr. Hans-Martin Weber (Geologe, Erforscher der 
langfristigen Veränderungen in den Ökosystemen).

Der Uerdinger Bezirksvorsteher Elmar Jakubowski wurde angesichts 
seiner Verdienste um Uerdingen vom Rat der Stadt mit der Stadteh-
renplakette ausgezeichnet. Sein Amt als Vorsitzender des Uerdinger 
Heimatbundes gab er nach 32 Jahren an Ulrich Lohmar weiter.

Karl Engels, der „gute Geist“ im Uerdinger Heimatbund wurde für sei-
ne Verdienste als Schiedsmann, Betreuer der Sammlungen im Bremp-
ter Hof und in anderen Ämtern mit dem Stadtsiegel ausgezeichnet. Er 
vollendete 2006 das 85. Lebensjahr.

Christiane Brüggemann gab nach 28 Jahren den Vorsitz im Verein 
Freunde der Museen Burg Linn ab. Ihre Zeit war geprägt durch rast-
losen Einsatz für Burg, Landschaftsmuseum und Textilmuseum, im 
Verein initiierte sie zahllose neue Aktivitäten. Ihre Nachfolgerin wurde 
Heide Gerritzen.

Edmund von Holtum, Landwirt in Traar und seit 1970 in zahlrei-
chen Gremien der Landwirtschaft ehrenamtlich tätig, gab sein Amt als 
Kreislandwirt der Kreisstelle Viersen an Heinz-Josef Tölkes ab und 
erhielt die höchste Auszeichnung der Landwirtschaftskammer.

Mit Gerd Waldhausen, einem gebürtigen Mönchengladbacher, er-
hielt das Krefelder Landgericht am 12. Dezember 2005 einen neuen 
Päsidenten.

Nachrufe, Amtsübernahmen, Auszeichnungen, Gedenktage
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Runde Geburtstage

95 Dr. Hans-Wilhelm Quitzow, früher leitender Mitarbeiter des 
Geologischen Landesamtes, langjähriger Vorsitzender des tra-
ditionsreichen Naturwissenschaftlichen Vereins, Verfasser von 
„Neue Krefelder Naturfläche“ (mit Ernst Gebraetz und anderen 
einschlägigen Publikationen (u.a. in „Natur am Niederrhein“ und 
auch in der „Heimat“)

 Dr. Urlich Rein, lange Jahre Vizepräsident des Geologischen 
Landesamtes, Träger des Rheinlandtalers, treuer Freund des 
Vereins für Heimatkunde, auch im Naturwissenschaftlichen Ver-
ein und bei den Philatelisten aktiv, Verfasser zahlreicher Publi-
kationen

90 Hildegard von Portatius, in Krefeld lebende Textilkünstlerin, 
mütterlicherseits mit der Familie von der Leyen verbunden, 
Schöpferin bedeutender Bildteppiche, in vielen Ausstellungen 
vertreten und bereits 1983 mit dem nordrhein-westfälischen 
Staatspreis für das Kunsthandwerk ausgezeichnet

90 Heinz Stromps, Unternehmer im Krefelder Speditionsgewerbe, 
seit seiner Jugend im Sport aktiv, Gründer des Tenniskreises 
Krefeld

85 Günther Böhringer, eine der „Säulen“ des evangelischen Kre-
feld, u.a. 30 Jahre Vorsitzender des Evangelischen Gemeinde-
verbandes, Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen und der Landessynode; Inhaber der Stadtehrenplakette 
und des Goldenen Kronenkreuzes der Diakonie

 Albert Girmes, Träger des Stadtsiegels und des Bundesver-
dienstkreuzes in Würdigung seiner langjährigen Verdienste um 
die Krefelder Familienhilfe und den Krefelder Frauenverein

 Hans Lohberg, in vielen Bereichen engagierter und verdienter 
Krefelder Bürger: 30 Jahre als Schiedsmann tätig, für die CDU in 
verschiedenen Ratsausschüssen, Schöffe, Mitglied im Polizei-
beirat und im Pfarrgemeinderat von St. Dionysius

 Karl-Heinz Modigell, bekannter Krefelder Keramiker, lange 
Jahre Dozent an der Werkkunstschule/Fachhochschule Niederr-
hein, mit mehreren Preisen ausgezeichnet

80 Dr. Peter Pokorny, als CDU-Kommunalpolitiker lange Jahre 
engagiert, u.a. als Fraktionsvorsitzender und in verschiedenen 
Ausschüssen, darüber hinaus im Verkehrsverein und anderen 
wichtigen Gremien

 Peter Josef Quirmbach, Pfarrer an St. Hubertus im Stadtteil 
Kliedbruch, maßgeblich beteiligt an der Gründung des dortigen 
Montessori-Zentrums und der Bibelschule Niederrhein, lange 
Jahre als Regionalpfarrer für die Region Krefeld-Meerbusch tä-
tig

 Annette Pöllmann, in Krefeld lebende Künstlerin, Schülerin von 
Elisabeth Kadow und Georg Muche, lange Jahre Professorin 
an der Fachhochschule Niederrhein (im Textilbereich) auf zahl-
reichen Ausstellungen vertreten und in etlichen Publikationen 
gewürdigt

 Paul Kamper, Krefelder Künstler mit vielen Ausstellunge, Schü-
ler von Georg Muche, Gründervater der GKK (Gemeinschaft 
Krefelder Künstler). Zu seinem Geburtstag erschien ein Bild-
band, der viele Werke des Malers und Objektkünstlers vorstellt

 Dr. Herbert Schriever, 24 Jahre Leiter des Fachbereiches Ver-
messungs- und Katasterwesen bei der Stadt Krefeld, 42 Jahre im 
Umlegungsausschuss für die städtische Bodenordnung tätig

 Rudolf Pilger, engagierter Freund der Krefelder Geschichte, 
Mitglied des Arbeitskreises Krefelder Archiv im Verein für Hei-
matkunde und der Geschichtswerkstatt Krefeld, langjähriger 
Mitarbeiter im Bürgerverein Forstwald

 Heinz Strater, langjähriger SPD-Ratsherr, Bezirksvorsteher in 
Uerdingen, für seine kommunalpolitische Tätigkeit vielfach aus-
gezeichnet

75 Dr. Adolf Düppengießer, ehemaliger Regionaldekan der Region 
Krefeld-Meerbusch des Bistums Aachen mit besonderen Ver-
diensten um die Kirchengeschichte Krefelds, Träger der Stadt-
ehrenplakette

 Dr. Walter Encke, jahrzehntelang Direktor des Krefelder Zoos, 
der unter ihm internationales Ansehen erlangte und zu den at-
traktivsten Einrichtungen der Stadt wurde

 Werner Mellen, Fachmann für die Hülser Geschichte und Denk-
malpflege, durch zahlreiche Publikationen (auch in der „Heimat“) 
ausgewiesen, Träger des Stadtsiegels und des Rheinlandtalers

 Ernst Schraetz, Ur-Hülser, unermütlicher Kämpfer für Umwelt 
und Natur, Verfasser zahlreicher naturkundlicher Studien, insbe-
sondere über das Hülser Bruch

 Paul Kathstede, seit 15 Jahren engagierter Vorsitzender des 
Krefelder Kunstvereins

 Uwe Rast, bekannter Krefelder Keramiker

 Carlfriedrich Karg, Vorsitzender des Kreisvertriebenenbeirats, 
jahrelang in der Kommunalpolitik aktiv, auch als SPD-Ratsherr, 
wegen seines Einsatzes für Flüchtlinge und Vertriebene mehr-
fach ausgezeichnet

70 Karl-Heinz Dickopp, Professor für Bildungstheorie und Erzie-
hungswissenschaften an der Fernuniversität Hagen, lange Jah-
re als Leiter der Arbeitsgruppe Schulentwicklungsplanung der 
Stadt Krefeld tätig, Mitinitiator wichtiger Modellversuche

 Wolfgang Hermanns, „Hüter“ der St.-Matthias-Kirche in Ho-
henbudberg – unermüdlich für deren Pflege und Erhalt tätig, 
daneben im kirchlichen und politischen Leben Uerdingens en-
gagiert

65 Wilfrid Fabel, seit 1970 Mitglied des Rates der Stadt, seit 1987 
Vorsitzender der CDU-Fraktion, besonders im Bau-, Planungs- 
und Sportbereich engagiert, in zahlreichen Gremien aktiv, be-
sonders verdient um den Eishockeysport

 Professor Dr. Dieter Fischer, von 1976 bis 1998 Ratsmitglied, 
1990 bis 1994 Vorsitzender der SPD-Fraktion, engagiert u.a. 
im Aufgabenbereich der Stadtwerke und in der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (lange Zeit Vorsitzender)

 Gerda Schnell, SPD-Ratsfrau, besonders engagiert im kulturel-
len Bereich sowie auf den Gebieten Gesundheit und Soziales

60 Winfried Schittges, Ratsherr, Landtagsabgeordneter, seit mehr 
als 20 Jahren Vorsitzender der Krefelder CDU, als Mitglied der 
Landschaftsversammlung Rheinland (fünf Jahre Vorsitzender) 
unermütlich unterwegs, in sehr vielen Bereichen engagiert

 Heidrun Hillmann, Ratsfrau der CDU, vor allem für soziale Be-
lange, in Gesundheits- und Ordnungsfragen sowie im Linner 
Bereich engagiert
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 Dr. Hansgeorg Rehbein, seit 1978 an der Volkshochschule 
Krefeld, seit 1997 als deren Leiter

 Falk Neefken, Pfarrer der evangelischen Gemeinde Osterath 
und Superintendent des Kirchenkreises Krefeld-Viersen

50 Beate Zielke, seit 2004 Stadtdirektorin und Vertreterin des Ober-
bürgermeisters, zuständig für Personal, Organisation, Recht; in 
den 90er Jahren kulturpolitische Sprecherin der CDU-Fraktion

 Barbara Ritters-Kleinheyer, CDU-Ratsmitglied, Ausländerbe-
auftragte ihrer Fraktion, besonders im Fachbereich Gesundheit 
und Soziales engagiert

Jubiläen

150:  Telegraphie in Krefeld

125: Sollbrüggenschule Bockum

100:  Landgericht und Staatsanwaltschaft Krefeld
 Heinrichsschule Uerdingen, früher Katholische Volksschule 

Körnerstraße; ferner Kindergarten St. Heinrich
 Entomologischer Verein Krefeld (gegr. 1905)
 Kolpingfamilie Hüls
 Crefelder Automobilclub (CAC)
 Brieftaubenliebhaber Reisevereinigung Krefeld

75: Herz-Jesu-Kirche Krefeld-Bockum
 Pfarrkirche St. Martin, Ispelsstraße
 Radsportverein Staubwolke

50: Firma Schages, Lasertechnik
 Henkel Fragrance Center im Rheinhafen
 Karnevalsgesellschaft Verberg

20: Begegnungsstätte Waldgut Schirmau; der Bau des Waldgutes 
begann 1906, also vor 100 Jahren

 Gesellschaft der Freunde des Krefelder Theaters

Niederrheinische Büroreinigung
Schmitz GmbH
Postfach 10 16 52 · 47716 Krefeld
Am Herbertzhof 6 · 47809 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 5 58 60
Telefax 0 21 51/ 54 64 75
http://www.nbrg.de


